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Der Marxistischen Abendschule Hamburg – Forum für Politik und Kultur e.V., kurz MASCH
Hamburg, wurde, wie anderen Organisationen auch, im Dezember 2020 der Status der 
Gemeinnützigkeit vom Hamburger Finanzamt entzogen. Als formelle Begründung 
musste herhalten, dass die MASCH Hamburg im Hamburger Verfassungsschutzbericht 
2019 erwähnt wird. Eine stichhaltige Begründung für die Auflistung/Erwähnung findet 
sich im Verfassungsschutzbericht allerdings nicht. Dort wird inhaltlich allein genannt, 
dass sie sich in Lesekreisen u.a. mit den Schriften von Karl Marx beschäftigt.

Unabhängig davon, dass wir gegen den Entzug der Gemeinnützigkeit Widerspruch 
eingelegt haben, empfinden wir dies als einen politischen Angriff auf die 
gesellschaftskritische politische Bildung in Hamburg und in der Bundesrepublik 
Deutschland. Grundgesetz, Demokratie und gesellschaftskritische politische Bildung sind
nach unserem Verständnis keine Widersprüche, sondern bedürfen einander. Die MASCH 
Hamburg ist parteipolitisch ungebunden und steht politisch links, was vom Grundgesetz 
geschützt ist. Sie betrachtet die marxsche Theorie  als grundlegendes Instrument zur 
Analyse der Gesellschaft mit der Perspektive von deren Veränderung und setzt sich für 
ihre Weiterentwicklung und Verbreitung ein. Grade die aktuelle Wirtschafts- und die 
momentane Corona-Krise mit ihren sozialen Verwerfungen und die Gefahr, die extrem 
rechte und neofaschistische Kräfte für unser demokratisches Zusammenleben bilden, 
erfordern sozialwissenschaftliche Ursachenforschungen. 

Das Wirken der MASCH Hamburg in den letzten 40 Jahren entspricht dabei dem Geist 
und dem Buchstaben des Grundgesetzes, indem sie gewaltfrei, transparent und 
demokratisch eine kritische Bildung ermöglicht sowie Demokratie und Toleranz durch 
ihre Bildungstätigkeit fördert. Wir fordern daher, diese Tätigkeit auch weiterhin als 
gemeinnützig anzuerkennen und linke Bildungseinrichtungen nicht durch politisch 
motiviertes Abstrafen finanziell auszutrocknen. Außerdem wenden wir uns in aller 
Schärfe gegen die Beobachtung demokratischer politischer Bildungsvereine durch den 
Verfassungsschutz.

Das Programm der MASCH Hamburg e.V.  findet man hier:

www.masch-hamburg.de

Ein Selbstverständnistext der MASCH-Hamburg e.V. ist hier abzurufen:

https://masch-hamburg.de/impressum.htm

Der aktuelle Verfassungsschutzbericht ist hier zu finden. Die Informationen zur 
Marxistischen Abendschule – Forum für Politik und Kultur e.V. (Es gibt zwei 
Organisationen ähnlichen Namens ins Hamburg) befinden sich auf S. 138:

https://www.hamburg.de/contentblob/13946590/12000712ec5e5c8726a4dbd4fa81263d/
data/vsb-2019-buch.pdf
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